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PROTOKOLL 
 
 

 Betr.: a.o. Vorstandssitzung 

 Datum: 26.06.2015 

 Ort: privat bei Christian Kirchmair 
 Anwesende: Christian Kirchmair, Thomas Marousek, Gabi Niederdöckl, 

Georg Kiffmann, Katharina Geyer. 

 

Entschuldigt: Elisabeth Schügerl-Kiener und Donatella Magliani 

 
 

 

1. Projektstatus 
 

Vernissage Günther Walenta: 
Georg Kiffmann präsentiert die Einladung, die er im Namen von People together verfasst 

hat. Alle sind mit dem Wortlaut einverstanden. 

Die Einnahmen, die aus dem Verkauf der Bilder lukriert werden, sollen zweckgebunden 

für ein Projekt verwendet werden. Welches das konkret sein soll, ist jetzt noch nicht 
entschieden. Naheliegend wäre ein Projekt in Uganda auszusuchen, weil Günther diesem 

Land sehr verbunden schien. 

 

Am 6.10. ist Treffpunkt im Top Lokal, wo die Bilder aufgehängt werden und gleichzeitig 
die nächste reguläre PT Vorstandssitzung stattfindet. 

Dort wird neben der Frage nach einem konkreten zweckgebundenen Projekt auch der 

weitere organisatorische Ablauf der Veranstaltung besprochen, insbesondere was die 

Verpflegung als auch die Verwaltung der Erlöse aus den Bildverkäufen betrifft. 

 
Nepal: 

Thomas und Gabi berichten kurz über den Zustand der Schule in Nepal nach dem 

Erdbeben. Das Gebäude ist zerstört, die Bilder zeigen ein eingestürztes Gebäude – es ist 

als Schulgebäude nicht mehr zu benützen. Der Verein beschließt, zunächst einmal 
abzuwarten, wie sich die Situation in Nepal weiter entwickelt. 

 

Alle Vorstandsmitglieder haben aus Anlass des Erbebens an private Kontakte in Nepal 

gespendet, eine geschlossene Spende des Vereins ist nicht erfolgt. 
 

Annoo: 

Es wird über die mögliche Unterstützung für den Bau eines unterirdischen Wassertanks in 

Annoo/Äthiopien gesprochen, der während der Projektreise der Vorstandsmitglieder 
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Christian K., Donatella M. und Katharina G. im Februar dieses Jahres zur Sprache 

gekommen ist. Dabei wird die Option ventiliert, diesen Auftrag an Thomas Scheuba zu 

übertragen, da dieser eine wesentlich kostengünstigere Umsetzung in Aussicht stellt, als 

es der Kostenvoranschlag unseres Projektpartners vor Ort, Daniel Keftassa vorsieht. 
 

 

Diese und alle weiteren Punkte werden im Zuge der nächsten regulären 

Vorstandsvorsitzung am 6. Oktober besprochen. 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
Katharina Geyer, Schriftführerin des Vereins, im Juli 2015 


